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Z. ,110. (3) Nr . i/,8. I I I . S t . G. V .
K lt ,1 d m a ch u n g.

Systirung des Verkaufes der mährischen
Neligionsfonds-Herrschaft W c l l e h r a d . —
Seine k. k. Majestät haben mit einem aller-
höchsten Handschreiben vom I . August d. I .
zu befehlen geruhn, daß mit dem Verkaufe
der Religiol'.sfonds-.derrschaft WcNchrad inne-
gehalten werde. — Dieser allerhöchste Befehl
wird in Folge Dccrets dcr hohen Staatsgü-
ter-Veräußerungs-Hofcommisflon vom 4. d . M . ,
Zahl /,3o5, mtt dem Bemerken zur allgemei-
nen Kenntniß gebracht, daß die Kundmachung
der k. k. Scaalsgüter-Vcräußerungs.'Provin-
zial-Commission vom 23. Ma i d. I . , Zahl
22i8^St. G .V , , wcgen Veräußerung der mah-
rischen Neligionsfonds- .Herrschaften Wcllehrad
i'nd Wicsenberg, nunmehr blos bezüglich W l e -
se nb erg zu g.-ltcn habe. — Brunn am 8.
August i832. — Von der k. k. m. s. Staats-
GÜter-Veraußerungs -Commission.

C a r l Graf 0. I n z a g h i ,
Gouverneur von Mahren und Schlesien.

A n t o n S c h ö f c r ,
k- k. m. s. Gubernial - Rath.

NreiÄaMtlichV ^erlantbarungen.
Z. l»2l). (3) N r . U02H.

K u n d m a c h u n g .
Zu Folge hlcher Gubcrnial - Virordliung

vom 20^2s). Ju l i l. I , , N r . i 5 2 8 l , w.rd we-
gen He'.'stcaus'g cmcr Ekalpmaun- am Fußwe-
ge ees ̂ -chloßberges am Rcbcr, zu deren Auß.
fuhrung Mauerer- und Zimmermamisürdet-
ten, dann Nlauerer. Material,en nftrderl lH
ftyn werden am , I . des kommenden Monats
September, Vorm.ttags .m y Uhr m der Vmts.
kanzln d'lfte Kre.samtcs nach der buchenden
Vvr'chrnl eine Mmuendo - ^cltcu.o^ adqtt'.!.
!en werden, wo^u dn Maurer. i,»d ^>mmer.
leute am obdcstunmten 55,ge ^no Swnde n>
kl!ch«lnen httmit vorgeladen rveldcn — K K
Krnsftmt «̂chach am 29. August zbZ2.

Z. 1119. (3) ^ r . Ho325.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

wegen Wikdcrbescyung der Bmgcrmeistersflelle
bclm Muglstrate dcr l. f. Stadt Völkermarkt.
— Bei dem Magistrale der l. f. Gtadt Völs
ktlmarkl ,st durch den Tod dcs Igriaz Hohes
r,aucr dle Bürgctmelstcrsfiellc in Erledigung ge«
kommen, mtt lvclchcr cin Iahre^gehalt von
i^oo f>. in W . W . darin dcr Genuß der freien
Wobnung im Ncühhause und von jahrlichen
»5 Klaktcr Brennholz verbunden ist. — Zur
Wicdcrbesetzung dieser Sielte n ird der Concurs
b»s lctzten September d. I . , aufgeschrieben,
in wtlHer Zett die dießfagigen milden W a h l ,
fahigkcilb - Dccreten für das Cunt-,und Cri»
mmal-Richtcrümt, d^nn die polttijche Geschäfts-
oerwaiiung und zum Nlchttramte über schwe»
»e Pol^clübertrnungen, so wie auch m<t dem
Taufschcme und der Ausweisung übcr Moralie
ta r , Gprachkenntmsse und d»sher,ge Dienste
dccumentinen Gesuche bei diesem Krelsamte ein»
zureichen sind. — K. K. Krelsamt Klagenfurt
den 23- August , 6 )2 .

Stavt- mW lanvrechtliche ^crlalUbilrnngen.

Z. i i 2 / . (2) N r . 5928.
Von dem k. k. Stadt - und Landvcchte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sei über A,K
sucbcn der Franzisca'Paklsck , Vovmünderlnn,
und dcs Earl Brodmann, Mttvormundcs der
minderjährigen Michael Pakisch'schen Kinder,
als crklärlen Erben zur Erforschung der Schul-
denlast nach dem am 2Z. Ju l i d. I . zu Laibach
verstorbenen Siebhändlcrs, Michael Pakisch,
die Zagsahung auf dcn 8. October d. I . , Vor-
mttcags um 9 Uhr vor dicscm k. k. Stadt- und
Landrechtc bestimmet worden, bei welcher alle
I cne , welche an diesen Verlaß aus was immer
für cinem Rcchlsgrunde Ansprüche zu stellen
vermeinen, soiche so gcwiß anmcidcn und
rechtsgvltcnd dovff.un sollen, wldrigcns sie dle
Folgen dcs (. Li / , d. G. B. sich sllbst zuzu-
schlciben haben werden.

Lftibach den 2ä. Auczust ^622.
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Z . ü 3 5 . (2) '< N r . 5957.
V o n dem k. k. B t a d t - und Landrechte m

K r a m wird bekannt gemachl: Es sn von dies
sem Gerichte auf Ansuchen der Johann« Pre-
janz wlder Elisabeth Stengel und die übrigen
Caspar Stengel'schen Erben , in die öffentliche
Versteigerung deS den Exeqmrten gchörigcn,
auf i 5 3 si. 20 kr. geschähen , an dcr Schuster-
b-rücke aghler ltegcnoen, dem hiesigen V t a d t -
maglstrate, 5^l) Neci. N r . 1 6 , zinsbaren
Kramladens/ gewtHlget, und hie^u orc« ,C?r-
m ine , und zwar: auf den g. October > 12.
November und io> December l. I > , j?dcv,nal
um 10 Uhr Vormi t tags oor d«esem k. k. G ta t ' t l
und Landrechte m«t dem Beisätze bestimmt mors
den, daß, wenn dieser Kramladen weder he»
der ersten noch zweiten FeUbletllngstagsayung
um den Gchayungöbetrag ud?r darüber an
M a n n gebracht werden könnte, sclder hei der
dritten auch unter dem Gchayungsbetrage hnu-
angegeben werden würde. W o übrigens d»n
Kaussustjgen frei steht, die dleßfalNgen L'tlca-
tionsbcdtngnijse wie auch die Schätzung in der
dießlandrechlllchen Registratur zu den gewöhn-
lichen A m M u n d e n , oder bei der Cxecutwns-
führer inn res^Leüv« ihrem Vertreter lll-.
Eberl einzusehen und Abschuften dauon zu ver-
langen. Lalbach den 2/^. August l 6 3 2 .

Z . I I 2 8 . (2) ^ " " N r . / , 6 7 1 .
V o n dem k. k. S tad t - und Landrechte in

Kram wlrd über Ansuchen des Alois Wasser,
als Vormund der Franz und Theresia Was-
scr'schen minderjährigen Kinder, in die Ver-
äußerung des hierorts in der Earlstgdter Vor-
stadt, sub Const. N r . 3 liegenden, und sammt
dazu gehörigmWemberg, Kleeackerund Haus-
gartel auf 10988 ft. 2Z kr. E. M . geschätzten
Hauses gewilliget/ und deren Vornahme auf
den 2ci. August und 2ä» September l. I . , je-
desmal Früh g Uhr, jedoch nicht unter dem
Schatzungswerthc bei diesem Gerichte mit dein
Peisatze bestimmt, daß die Kauflustigen bis da-
hin dle Llcitattonsbedingnisse sowohl bei dcr
diißgerichtlichcn Registratur, als auch bei 0cm
obcrwahntcn Vormunde allhier auf dem alten
Markte Nr . 2 1 , einjrhen können.

'̂aidach dm 10. Ju l i i332.
' A n m e r k u n g . Zu der crstcn Fcilbictungs-

Tagsatzung ist kcm Kauflustiger er-
schienen.

Z. ! i o 6 . (5) ' ^ ' ' ' N r . 5/52.
Von dcm'k. k. Stadt^- und Landrechte m

Krain wird bekannt gemachr: Es scy über An-
fuchm des Iui'cph Stermol !^ Joseph Oven
und Maria Sadeu,, geborncn Oven, als er-

klarcen Erben zur Erforschung der Schulden-
last nach dem am 2 l . Ju l i l. I . zu Laibach
verstorbenen Di ' . Michael Stcrmul le, die Tag-
satzung auf den 24. September l. I , , Vormi t -
tags um 9 U h r , vor diesem k. k. S t a d t - u n d
?andrechte desnmmec worden, ö^i wacher aiie
Jene, welche an dicscn Verlaß aus was nn-
mcr für einem Nechtsgrnnde Ansprüche zu stcl-
l?n vermeinen, selche so gewiß anmelden und
rechtsgcltend darthun sollen, widngens sie dte
Folgen dcs tz. 61/,. b. G . B . sich selbst zuzu-
schreiben haben wcrdcn.

Lalbach den 2 1 . August !8Z2 .

Z. 11 " 8 . l5) 5 l r . 57/zZ.
V o n dem f. k. S t a d t - und Landrschte ln

K 'a rn wnd hnmtt dlkannt gemacht:' Es icu
von d,escm Gerichte üocr Ansuchen des ! ) r . Ale
bcrt Poschall, als Johann Vape. Tambonu-
no'schcn C. M . Verwalters , die öffentliche
Feiltnetung der, zuc Ioh l i n i l Bapt . T^mdor-
nmo'schen Gantmasse gehörigen, bci der ersten
Fci lblctuni! unveraußert verbliebenen N ü > n -
berger W a a r e n , worunter sich uorjügllch meh-
rere Frauenkamme dcßnden, ferner mehrere
zu eben d,eftc GantMlisse gehörigen Goldwaa?
r e n , a l s : O h r - und F ingerr inge, güldene
Fmgerhüte, Busennadeln, Br i l lanten und
D i a m a n t e n , Medal l ions; und endlich dic öf-
fentliche Fellbietung der uom Anton Costa dem
Erldatar Johann Bavt . Tambornl lw »n Aufbe-'
wahrung gegebenen Nürnberger Waaren und
Kunstart lkel / a l s : B l l de r , P l a n e , Landkar-
ten/ Zeichnungen, Pfeifen nebst einigen Kleie
dungsstücken und einer Waarcn?lstc, und
zwar auch unter dem Schässungswerthe bewil«
l iget , und die Vornahme der dleßfalllaen Fe i l ,
bletung auf den !H, September und die folgen-
den Tage l . I . , Vormit tags von c) b>s » 2 ,
und ^lachmittags, von I bis 6 Uhr hestunlnt
worden,.

Wozu die Kauflustigen mit d?m Beisatz?
eingeladen werden, daß die Versteuerung,die-
ser Gegenstände in dem Haus? N r . 2,^/, , an
der schustl l dl ucke >ln I ten Blocke vor sic« gehen,
wcrde. ^a^bach den 2 1 . August 18)2 .

Z. 1107. , 0 ) . N r . 5 7 9 ) .
E d » c t.

V o n dem k. k. S t a d t - und Landrechte
in Kram wnd bekannt gemacht: Es sei von d!k-
sem Gereckte auf Ansuchcn des Wenzel Namu-
tha wldcr Anna V/ordax, wegen aus dem Ur-
cyeüe, cläo. 2«). M a r ; , 8 ^ 3 , Pi-c> r<>>̂  schul-
diger /^1 si. 5 3 l 5 ) i 6 kr. E. M . e. 5. 0 , ln
di? össentllche Versteigerung des, derVxequn-
ten, gehörigen, m der Earlstavter Vorstadt,
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5nk Eonsc. N r . 2 , l iegenden, auf 2891 ss.
5o kr. gerichtlich geschätzten Hauses sammt ^ u '
gchör , gewil l iget, und hiezu drei Te rm ine ,
und zwar: auf den 1. Oc tober , 3. November
und 3. December l . I . , jedesmal um 10 Uhr
Vormi t tags vor diesem f. k. G iad t» und Land-
rechte mn dem Beisatz? bestimmet worden, daß,
wenn diese Realität weder bei der ersten noch
zweiten Fe>lb»etungs < Tagsatzung um den
Schätzungsditrag oder darüber an M a n n ge-
bracht werdln könnte, selbe bei der drttten auch
unter dem Schä^ungswerthe hmcarigegeben
werden würde. W o übrigens den Kauflustigen
frc, steht, die dießfälllgen Llc'tatlonsbedlngnlsse
wie auch die Schätzung m der dießlandrechtl,-
chcn Registratur zu den gewöhnlichen Amtkssun,
den oder bei dem Zrccutlonsführer Wenzel R o ,
mulha und rücksichtlich deffen Vertreter D r .
Wurzdach, einzusehen und Abschrif/en davon
zu uerlangcn. La'bach am 2 1 . August 16Z2.

Nnntliche Verlautbarungen.
Z. i i l L . (2)

A n k ü n d i g u n g .
V o n dem k. k. Karsser Hofgestüttamte

w«rd hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß »n Folge der Anordnung deß hochlöblichen
k. f. Oberststallmclsteramies, der für das k« k.
barster Hofgeftütt im kommenden Verwal tungs,
Jahre 18)3 erforderliche Bedarf an Haber von
6762 mcd. ostcrr. Metzen, nn Wege der öffent-
lichen Eoncusrenz jedoch mit Beseitigung der
k,citation unter nachfolgenden Bedingn,ssen
werde belgeschaffet werden, und zwar:

Nens. Muß der Hader vollkommen trocken,
nickt genetzt oder genasset, vom Staube rem,
dickkörmg und Mit kczncn anderen Früchten ver«
mengt, nicht dumpfig, ohne nnderllchen Geruch,
und jeder mcd. österr. Meycn im Nctlogcwich.
,tê  wenigstens ^3 Pfund schwer seyn.

2tens. Hat d>c Elnlieferung m der eben
bezeichneten Qualuät in nachfolgenden Terml -
nen zu gischchen, und zwar:

n a c h L i p p i z a
vom »7. October bis mu 12. November 18Z2
,25ä Meycn; vom 1/,. November bls nut Z»

' December l332 1254 Metzen; vom 1. b,s nn't
letzten Januar i g IZ ^^5^ Metzen;

nach P r ö stran eg
vom 17. October dis mit ^.'November i832
Huoo Metzen; vom ,H. November bis mit I ,
December i332 looo Mctzcn; vom ^. bls Mlt
letzten Januar i 3 )5 1000 Metzen.

Itens. Hat der Llef-rungs-Ue'bernchmer
das betreffende Quantum bls auf O n und
Dtelle für eigene Rechnung zu verführen, und
wlrh nur jene Quantität als abgeliefert betrach-

tet , wllche dem k. k. Ho^gestüttamte qualitat-
mäßig zugemessen wlrd.

/zttns, W i rd am , . October 18I2 be» dem
k. k. Karster Hofgeftüttamte und zwar im O r ,
te Adelftbcrg bei dem k. k. Krelsamte um die
zehnte Vormittagsstunde über vorslchendeQuan-
titäten d«r geeignete Verhandlung uorgenom»
men werden, zu welcher jeder k,eferungSlustlgt
seinen Preisanbot auf einzelne genau ^u be-
zeichnende Parlhien, oder auf daß ganze Quan-
tum schriftlich und versiegelt entweder am Ta«
ge der Verhandlung zwischen g und i o Uhr
Vormit tags zu überreichen, oder btnnen den
vorausgehenden acht Zagen dem k. k. Hofge«
stünamte emzusenben oder zu übergeben und
zugleich zur Blcherstcllung desk. k. Hofgestütt-
amtes eine aus dem Preisanbote und aus dem
zu erstehen beabsichteten Quan tum mit l o 0^0
entfallenden Caution entwcper im Baren oder
m k. k- Gtaalsschuldverlchreibungen nach dem
letzt bekannten Wiener Börsecouise, oder mit-
tcl!t Hypothekar' Instrumcnicn gegen ämtllchc
Bestät igung, um so gewisser beizuschließen hat ,
als spater eingereicht werdende Pre isanbote ,
odcr solche, welche nicht Mit der vorgeschrie«
benen Caution versehen s ind , ganz unberück«
sichtige: werden zurückgestellet werden.

Htens. Nach beendeter Concurrenz-Ver-
handlung wc'diN jenen Llcferungelusiigen, de-
ren Anbote nicht annehmbar befunden werden,
die „eingelegten Eaunonen sogleich zurückgestel»
let, von Denjenigen hmgegen, welche die M in»
destbieter einzelner Parthien oder des ganze»
Quantums v e l b ^ d e n , zurückbehalten werden.

Die Bestimmung diescr Eaut i rn soll darin
bestehen, daß das k. k. Hofgcstüttsmt im F a M
der l!lcferungs - Uederneymer zur gehörigen
Zeit b,e erstandene Quant i tä t in der festge-
setzten Qual i tät abzuliefern unterlassen sollte,
m den ^ t a n d gcsctzet werde, d,e abgangige
Quanti tät auf Kosten des Lieferungs - Ueber-
nehmers herbeizuschaffen, und hat Letzterer im
e^forderltchen Falle dab k. k. Hofgestültamt auch
Mlt seinem anderweiten wie immer Namen ha-
benden Vermögen schadlos zu halten.

Mens. G o l M em LleferungseUebernehmer
die ball? möglichste Uebeikommung seiner einge-
legten Caution bcabsichten, so wird demsel-
ben gestaltet, von dem, übernommener, Foura-
gc-Quantum l o o l o in N3ii,!i^ gegen Empfangs-
bestätigung einzuliefern, welches l a Kot ige
Quantum oder die Caution im Baren, in k. k.
Staatsschulduerschrelbungen oder in Hypothe-
kar-Instrumenten j» lange von dem k.k. Hof«
gestüttamie aufbewahret w i r d , bis die betref«
fcnde Fourage-Parthie voltkommen einaelie-
fertlst.
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?tens. Der Mindestbieter einer oder weh,
rerer Fourage-Parihlen w,rd zur Erfüllung
seiner Verbindlichkeit sogleich be, der Überga-
be seines schriftlichen und versiegelten Offertes
verpflichtet, das k. k. Hofgessüttamt hingegen
erst dann, wenn nach Verlauf von längstens
Z4 Tagen die Ransiclrung des hochlöbllchen
k. k. Obersistallmelsteramtes erfolgt.

W i rd diese Ratificlrung verweigert, so
wird auch zugleich der Mmdefibicter unter Rück«
slellung der emgelcgten Cautlon seiner Verpfilch,
tung enthoben.

Ztens. D;e Einlieferung einer übernom-
menen Fouragc-Parthie kann dmnen dem be-
zeichneten Termine ganz oder the«lwelse gesche-
hen, und verspricht das k. k. Hofgestüliamt
die bare Bezahlung jedesmal nach Maß der er-
folgten ganzen oder ihellwclsen Emlieferung
de< gestalt zu leisten, daß der?>eferum)6-Ueber-
nchmer mit Zuversicht darauf rechnen kann,
sogleich für jede emqellefene Quant i ta i sein
Geld gegen klassenmäßig gestämpeltc Quittung
zu erhallen.

()tens. Jenes Fourage - Quantum, wel-
ches em kieferungs-U«ber,nhmer als Cautwn
eingeliefert haben sollte, wird bei gänzlicher
Berichtigung der übernommenen Parthte be»
Zahlet werden.

^ tens . I m Falle als zwischen dem L-e«
ferariten und dem k. k. Hofgestünamle »n Be.
treff der Qualität em Zweifel^ ciustchen sull-
te , haben sich beide dcm Ausspruche der, dem
Ablieferungsorte nächsten f. k. Bezicksobrigkeit,
welcher ln diesem Falle der schriftliche Contract
zur Einsicht Mitzutheilen kömmt, zu unter«
ziehen.

i i tens. Endlich wird der Uekernthmer
eincr odcr mehrerer Fourlige - Parthlen , den
klassenmäßigen Btämpel zum Contract« beizu-
bringen haben.

»Äienö. Wollte ein oder der andtre ? i l ,
ferungslusiige vor der Concurrenz - Verhand-
lung nähere Aufklärungen üb«r vorstehende Be-
dingnlss? emh^'len., so hätte sich dcr^lbe münd,
lich oder schriflllci) , >m lctztcrcn Falle jedoch
Mittelst fraiiklrtcr Briefe an das glfertigte k. f.
Hufgestültamt zu w,nden.

Von dem k. k. Ka^si^r Hofgesiüttamte.
kippiza den 26. Auf is t i l j I Z .

Z . H129. (3) . 6 Nr .8o5>62 i .V . S t .
K u n d m a ch u n g.

Von dem k. k. prov. Vcrzehrungsstemr-
Ilispectorate für Unterkrain wird hieinit bekannt
gemacht, daß der V^zchrungssteuerbezug vom
Ausschank des . ,, dcs Mostes und dcr
gsi^igm Gecrä) - vmn ölnschvcrkaufm

den Haufttgemeindcn Nessclthal und Nieg, des
politischen Bezirkes Gottlchce, für das Ver-
waltn,igsjahr i8Z3 und allenfalls für die M i -
l i tär-Jahre i L 5 3 , igZä o>> i335 im Wege
der EoncurrenZ mittelst schriftlicher, versiegel-
ter Offerte, m Pacht ausgcbotcn werde. Der
Fiskal - oder AusrufSprcis besteht in dcm dies-
jährigen Abfindungs - und Pachtertragc, und
zwar: für die Hauptgcmcmdc Ncjselthal, von
gnsiigen Getränken 24 fi., vom Wcin und
Most 7ää fi. und vom Fleisch 46 si., zusam-
men für em Militärjahr 614 fi., und für die
Hauptgcmcindc Nieg, für die geistigen Geträn-
ke ä5 ss., für Wein und Most 655 fl. und für
das Fleisch 26 fi., also zusammen für cm M i -
litärjahr 728 fi. Die Offerte kann entweder
nur für eine Hauptgememde, oder nur für t l -
nen steuerbaren Art ikel, oder auch für bclde
Hauptgcmemden und für den gesammten Ver-
zchrungssteucr-Ertrag ocr gcnani'.ten drei Ge-
werbsclassen, dani^ für eiu, zwei oder drei M l -
litärjahre gemacht werden, sie ist zedoch jeden-
falls versiegelt, i>nd mit dcrAufschrift : «Pacht-
anbot für den Verzehnmgssselierbezug in der
Hauptqcmemdc Ncssclthal (oder Nicg)" läng-
stens bis 17. September d. I . , ^2 Uhr M i t -
tags bei diesem Inspcclorale cmzurcl'chen. Spa«
ter vorkommende Anborc od?r Ann äg? mit be-
sondern, h,cr uno in den allgemeinen Pachtbee
dingnissen nicht enthallcinn Bcdingungen., wer-
den nicht berücksichtigt. Mt t dem Meistan-
blttenden wlrd, falls sein Anbot annehmbar
erscheinen sollte , dec förmliche Pachtvertrag mit
Vorbehalt der höhern Genehmigung abgcfchlos- ,
sen weiden. -»- M t t dcm Offerte ist gleichzei-
tig ein Vadium von ,o <̂ c> dcs Flskalpreises
entweder bar, oder m österreichischen Staats-
paplcrcn, nach dem lehtcn bekannten börste
mäßigen Course einzureichen, welches beiNicht-
annähme des Pachtanbotes zurückgestellt, im
Falle der Annahme dcs Anbotes aber in die
zu erlegende Pachtcaution eingerechnet werden
wnd, wenn der Pachterstehcr die Pachtcaution
nicht ctwan auf al'dere gesetzliche Weift sicher
stellen sollte. Die ferneren,/ eigentlichen Packt«
bedmgniffe können bei allcnk. k. Verzehrungs-
sieuer - Inspectoraten und Eommiffarlaten einge-
sehen werden, und es wird nur noch dcmertt,
daß ein Anbot für den gesammtcn Vcrzch«
rungsstmerbczug von allen dreien Gewerbsclc/s-
stn, dann für beid? Haupsgcmcindcn und auf
alle drei Vnwolttmgsjahrc i L I I , 16I4 und
i835), jedoch mit bestimmter Auseinander-
setzung der einzelnen Bctlägc für jede l^'wrrbs-
claj'sc für jedeS Pachtjahr und jede Hiiuptgc?
meinde, am willkommenstcn wäre. — Vom
k. k. Verzehrungssteucr-Inspcttorale zu'Zieu^
stadtl am 29. August iöZ2.
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Stssvt- unv lanvrechtliche ^erlautbarunFen.

Z. i , 55 . d ) N r . 62 l5.
Von dem k. k. S tad t - und Landrcchce '

in Krain wlrd hicmit bekannt gemacht, daß
am !y. September l. I . ui.d den folgenden Ta-
gen zu den gewöhnlichen Amtssiu'nden «m Hau-
se Nr . I 0 9 , hier in der Stadl die zum Ver-
lasse des verstorbenen Gerichts-Aduocaten, Dr.
Michael Stermolle gehörigen Mobilicn , beste-
hend in del' Leibcskle,dung, Wäsche, Cinrich-
l ung , Bettzeug, Kästen, Tischen, Sesseln,
Bettstatten, Spiegeln, Zmn, Küchengeschirr,
dann in einer Stockuhr, einem Degen und ei-
ner, Harfe, verstclgcrungsweisc an den Meist-
bietenden werden hintangegeben werden. Wo-
zu die Kauflustigen hirmit vorgeladen werden.

Laibach den 3 , . August »332.

Aemtliche ^er lambarungrn.
Z. "57. (>)

L l c i t a t l 0 ns - A n k ü n d i g u n g .
Das gefertigte Verzehrungssteuer-Inspec»

torat bringt mil Bezug aufdie d,esft>tlgeKund-
machung vom 25. August ,63-2, Zahl 745,
zur allgemeinen Kenntniß, daß der Bezug dcr
Ve^zchrungssteuer von dem WclN- und Most-
schalle in dem ganzen politischen Bezn-ke Adels?
berg, für das Verwaltungsjahr i 333 , um den
Ansrufsprels von den Gewerben mit 6533 ss.,
und von B '̂schenschank mit 16 fi., zusammen
mit 6399 fi., e,ner abermaligen Verpachtung
unterzogen, und solche in dcr Kanzlei des qe-
fettigten Inwectorals den 20. September l. I ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr mit dem vorigen
Anhangt abgehalten werden wird. — K. A.

prov. Ver;ehrungssteuer,ItispectoratAdelsbevg
den ^ September i332.

Z. 11I0. l2) N r . 507N695. V . S t .
K u n d m a ch u n g.

Don dem k. k. prov. Zol l - und Vcrzeh-
rungssteuer-Inspectorate zu Laibach wird be-
kainn gemacht, daß die auf die bestehenden
Vorschriften gegründete C'mhebung dcr Ver«
zchrungesseucr von dem Ausschanke des Brannte
weines und der versüßten geistigen Getränke,
vom Ansschank des Weines,'Wem- und Obst-
molics, oom Flc>schauöschrotten und Auskochen
im ganzen politischen Bezirke Krcutberg und
Egg ob Podpctsch für das Verwalnmgsjahr
i l )3Z, das ist vom 1. November 1832, bis
Cndc October i 633 , oder wenn es die Par-
theien wünschen,' auch auf zwei oder drei Iahc
re werde in Pacht gegeben, und die Verstei-
gerung für den polmschen Bezirk Krcutberg
bei der glelchnamtgcn Bezirks-Obrigkeit am
,7 . September i 3 3 2 , und für den polinschm
Bezirk Egg ob Podpecsck bei der dortigen Be-
zirks'Obrigkeit am 19 Seotcmber 1632, Vor-
mittags von 9 b i s ' , 2 Uhr, und Nachmu-
tags von 3 bis 6 Uhr, werde abgehalten wer-
dm. — Die für ein Jahr festgesetzten Aus-
rufsprcise sind aus den unten folgenden Aus-
wcis ersichtlich. — Hievon werden die Pacht-
lustigen m»c dem Beisätze in dle Kenntniß ge-
scyr, daß das Gefall sowohl einzeln i.ach den
drel Gewerben, als auch zusammen ausgebo-
tcn wevden w i ,d , und daß dze Pachtbedmg-
Nlsse bcl allen Vcrzehrungssteuer-Inspectoral
ten und Commiss^-iaten in den gewöhnlichen
Amtsstlmden cma^^b^n werden können

! ^l u s r u f s p r e 1 ö

! Politischer ^ ^ ^ . ^ ^ ^ . ^ ^ ^ «

Bezirk Brcmnt- ^^'" vom ,̂ .
, wem Wein Fleisch Z " W ' " M

^ - ^ l " ' ! kl- l t r . j ft. ,k.'., fi. >kr.

K reu twg Kreutbevq , < , <. ! ' ^ . !

^ r . Haena . . . . . 3, - j , / ^ __ 320 « j 170» -

Zusainmen für den politischen Bezirk i "^ " " « ^
Kreutnera ^.. ! «

. — ^ - - . . . . . . 16b ^ l 3 i5a — ^70 - j IL06 -

Zusammen für den politischen Bezirk « ^," 5
^ ob Podpetsch 22. ^ ^ ^ ^ g g ^ j 5 ^ ^

K. K. Zoll ' und Verzchrungssteuer-Inspectorat Laibach am 2. Sertember 1832.
(Z. Amts-Blfttt Nr. 103. d. 3. September HöZ2.) ^
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vermischte Verlautbarungen.

Z. . ,H5. ( l ) N l . 2^23.
E d i c t .

?zon dem Bezirksgerichte des he^oqtbums
Gottschee wiro hieini l allgemein dcfank.c gem.iä,^:
Es fette auf Ansuchen deS »tz,k0l,; Vo-.e von / l l lda-
cder u-iKec Mach. yon lgmann uo.' A ^ l a g . ,n cie
ej,'ecucloe Fettoielung oei zu A>l laq. äul» (Konic.
N r . 5 , llcqencen i j 4 lirl?. hu'.e. «v gcn s^ul^igen
42 N. M . M . u n > " ) < > ft- W . W . «:. 5. c., g ^ r l ü l
get , unb hl-zu occl ^.agsahungen , , uno zivar: auf
den 24. S t p r e m v e r , »2' un<> 5>, Qcco^r b. I . ,
jedeömal ^ o l M ' t l a g s um 9 l ^ . <n I^oco ccc Rea«
l l tä t m«t t>cm ^)ei>ahe angeoionel l l ,ct0en. daß,
rrenn oiese Realnal weder de lc i r tr j ien nock zwei»
ten Tagsahung um ^dec üver den HHahungs-vel lh
an M a n n gcorawt wervtn l o n n l r , lo^ 'c oel oer
dtülen auch unlcr temsel^en hlttl.ingcge.en wclden

Die 3icitationKdedlngn,ffe ^nd zu tcn aetDödtt^
lichen Amlbiüunoen «n 0rr hustgin Gellchlötanilei
einzusehen.

Z . »204- (») Zic- 2^24.
G d i c t.

V o n dem Bsziclsqelichte des herzogldums
Gottschee rrnö brennt alt^cmeili t^ekannl gemcichi:
Es seye auf Ansacken 0eK Mald los Rcluch von
Slalzern wider t!. i lon S^ciuer von evenda, »n
die i.eueNicdc ^cNoil lung der üncon ^ ckauec'jHcn
, j " , ^>ure, y l . i ug - I l f . i ^ , zu ^ l a l ze t ^ , n'sgen
Vlicdlelful'.ung tcr ^icUalionSrecn^nisss, geir i l i l -
g e l , uno Ne Taqs^L^llg zu delcn Vornahme aui
den 2. Oclooec, HolMlUa«v um c) l.lhr ln I,.o<:o
S l a l z t l l i m l l dem Helsa^e on^eorcnet w o r t t « ,
l)gh, wenn ölese Reali tät nicht um den Olstehunftv«
wkt lh r r . 2^2 st. an M i n n gcb52<dt irerden loün»
?. , io i^c a'N Gefahr und Unkottcn des f lud?rn
GcstcherH I o i pd ^Öioerlrohl mttcelst L^notlons«
Protocols vom lg . Ftoormoei 1829 hinccingeg^en
lrecden iruroe.

Be,nlSg«cicht Gonschis am ä. August läZ2.

Z. i ,28. ( i ) Ns. 900.
G d i c t.

-Von dem Be^ilksger'chce Oqg ob Pal>vetsch
wi ld durch qr^enwälN^tki Gdlcl besannt gem^chl-:
(tzö sci ^on öim !öi,'l. OllsgkliHce ReuclNi ,n«t He«
scheld rom 2n. Uugui5 l. I . , ,^adl 4>», a^f An .
'lan^en ökö I . f . ' rd Pototschln ̂ !l;c) 5(,ur« zu Sce,n.
drücken, wil'er 0l Johann ,Kl.moar>.De Verlaß,
m >Na r^sp^ctive den <iutgtllellt,n Veil^hcul.nor
Herrn I ^ : ! Nl?v^k 'n (Z'lN, ,veaen von Nts''r
schuk'ige^ ,007 st. E. M . ^. 5. <-., «n bleereculive
Z?,lv,elung des. zum V e r l ^ e t ts Johann Klem'
b^s Gldoiiyin , gcllcklllch a^f ,65 sl, 25 sl. (Z. M .
gt<chäbc?t/dalbsn HHlssantde'Ics sammt blebcl be.
fjnol',ck,l'n S',l.!fWuaeÜ. geirl l l tc^t, un0 hiezu die-
ses Bezirfsge^lckt mit ^uschl-fl vom 26. August
l. I . , 5 hl 4«o, requlnrt worten. (ZS werben
demn^H diezu orei Te lmnie , und ziras: sür t>en
ersten ocr ». Octodec, fur den znenen cei 5. No«
vember und tüt ^en dlltlen der 4. December l. H>,
jedesmal VormittagZ um 9 Ul)l un Olle F i l t e rn
bci ^.'M ^ckiffsmltelgencdüm?r Icbann Malo l l )

d^ß, wenn dieser Schisssanthei? sammt GHiffszeug
Weber dei tem elften noch zrreilen T,k!,nme um
dcn - chaHunql>prelZ o?er ouluoer an ?)?ann <;e« -
k r ^ t werden sonnte, er bei ocm drttten auch UN«
ter oer -ckchunq vectaufc irerben rrüroe.

Wozu oie Kau^ulNgcn eingeladen rrelden.
D>e cleß'älllqen Licllacionsdeoilignlsse lönne«

in t'en gc^ohnn^en Amlsl t^nden in oiejer Oerichts«
lanj lel ein^eseh.'i: i^eroen.

Vezl'ssgerlchi (Z.̂ g ob Po5petsch am i . Eepo
tember ,622.

6> » l ^ ^ . (1) 3ll Nr. 1806.
^ e , l d i e t u n < ; z . E d i c t .

V o m Bczils?g<cjchte Wipbacd wird öffentlich
bekannl « lmac l t : M sehender Arisuchrn des Anton
Hem linger vcn S l a p V , ĉ ls C ssionär dee F^au
Michaela vern?llwftcn H«.'ssi nun vermäbltsn Borg«
h«. i-e5pecuive c,r Flanz ^osslschen PupMen aus
T l ' s t t , !ptg^.n «l'm ceclic fäul^ lacn 1,7 6. 53 kr.
e. 5. c:., t le off nlllche Fsi l ietunq ocK, der M ä «
na W ' l i r e Na^Iost i 'c^iective ihrem velstcrbenen
löhe^,zlltn Oaspac N^qlott zu Wip^aä) e iq tn thüm.
llchen, ta!»lott unter t^onsc .^. 5 . bcleqenen, der
herlstt).,fi Wlpdact) oien^mäh'iqen. und gcr'chlllch
auf 5,)n st, (Z. M . geschätzten hauseS, i m Wegs
?t l cZ^'ccutt<:n bewUNqei, auch ser,en bicrzu d«el
^ c i l i l e s u n ^ h . Täuschungen : n i m l c h : fur ten 1.,
Octorer , 5. Zio.'<'Mder und 3. December d. I . ,
jcccSmal von 9 dis ,2 Udr in Lieser GeiichtSsan,;'
lel ml t 5,m ilnhanl,e derauml worden, dah das
Pf^noauc d», oer ers^'N und »weiten Fei lv ic lung
nur um ooer über ten ^cdao^n^sl-rertd, bei der t r i t «
ten aber auck unler demsclden hmlutigegeden wer»
den wäsdc.

hierzu wer?en demnach die Kaus^uss'acn zi<
ersHe'.nen elnqclocen, und könner, oie S^ahung
lntst Betlau^üdeoingnlssen lägllch hieramls ein«
fehcn.

BezirsZ^etiHt W'pbach den 3". Iul» l35Z. -

>z. n.»7. ( i l ^ ' ^ ^"^ ' ^ " Nr. 625I
<Z d i c t.

Vom B zirfs;eriä'!e der Herrschaft EaM'nstem
wird d!em!t drlannt aemadt: (ö'A fti auf Ansuchen
tcs Franz Pifn^l?)', fur, jich unü lm Namen seiner
Gel^a'!st.r. rrider Zoseoh "P^nark, lvegcn auö dem
UrlhcNc vom 16 sul> »U/>l Nr. ^ 2 ' . dchau^te»
ten allülllchen OrNhcils pr. ^9 st. »4,6 ss., 4 ajo ,
Verz. .^lns n'l '. s. c., in e ? rxecunvie I t i ld ie lung
deS, dem Ioscpd Plrnall) von Klanz gehörigen,
der yerlschufc OavenÜtt'N, ^ul, Oomlnical Nr. 5Z ,
en,c»iencn^en, gerichtlich aus 5o st. ftesLäßten Do«
mnncal .Glunt rs uno ces eden dahin, sud Berg»
Nr . 417, berglecklmäsnyen . auf 5 st. betheuerte«
Wflug^stens u N.rnil,'n, gewilliaet, und hiczu die
1. Fc>lbie:ungsc^qsahun>; auf öcn 2^. September,
die 2. auf den 27, O ^ y e r und die 3. auf den
27. November 18)2, jebesm,^ Bocmitta^S um 9
Uhr im O«te Klon; m«t ocm Anhange bestimmt
worden, baß, wenn oiese Realitäten weder hei dec
elften noch ^retten Zcilbietmig um oder übcr den
Sltäyunqs^ertb 02 Mann qedracht werden tönn'
ten. tiesilben dann hei 5er dritten auch unter deM
Lchähllnqstrertbe hlntangcgeden weiden,

Wo,̂ u o«e Kauftustigen zu eifchnnen vorgela»
den sine.

Bezirksgericht Savenstcin am 22. August isZI .
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Z. ../.8, l.) ^ . ,, ^ . I - Nr. °°g'.
V o n d«m Bezitksgeiickle Nupertehof ,u Neu-

siadtl w'cd al'^cme'n lund ge?n.cl,l: (5o s^ ^ , ^
Ansuchen dcü h e i l n Iohano öi.p. Mi.!lsck>^ une
Herrn Anlon T r e o , Bcnvalrc l der Deposuen.
un^Walsencasja zu Nculladc!, wioer G^ol^ H ie r .
niscde von Nnser^ratlscde, wcaen ^us dem iHouku-
w a z . Ul ihet te, 6^». /,. Aon l »ÜZ2, sa.^lc!gen
25 N. l 6 l r . nebst 5 si. 29 lr- Kojten c. L. c., m
die erecutlve Vert te^crung de r / d«m Gc.,ncl «e«'
hö l lqen, der Psarrgul l Topl»y. K>̂ !) Nect. s ir . 6 ,
dtenjldaren, zu Un!eri;rao»sche yel. genen . »ct ic i l .
l i H auf l5« ft. ft«fchöhtcn baldcn hure fawmt A n .
Uno Zugthör, gklvUNact, und zu s,es.m (5»!?e diei
Ve l f le lgcrungö-Termine, und z i rar , o^f oen 4.
Ot tover , 2 / N o v e m b e r und 5 Occcmder 0. ^z.,
jeoeSmal Früh un) 9 Uhr in i.ueo l)er g^ac^fcn
Realt täl mU oem Unh^n^e anr?raumt l r o l t c n ,
d a ß , saNS ol<ft Rcali tät wcdcr de, oer , l t t n noch
zweiten Feurlelungsc^gs^unq nm oter ü?er den
Scdayun^swcl ld an M ^ n n qerracdl werc-cn lon,>
te,, lolche bei der onlcen oucd unlec tcmselren hmt»
«n^egcden werben rrürl'e.

Wozu tie,ttau!lusNH?n zu erlchcinen biemit
Isrgelac)en lrerden.

Bez'lkK^licht Rupertshof zu Neustadt! am 24.
Auzust »ö52.

- Z. »l^5. ( i ) N l . 798.
E d i c t .

Das Bezirksgericht zu Ncucegq mackt blemit
«rlge,f,cln delannl : (Ks h^dt auf c«r GlUn0la.<e cer
lod,. t. t . ^ l t l s i m l s > Bcro io i tun^ ro<n 2». I . n i
d. I . , zum Ävhufecec Uo t tu iu . ^ dtS G^,t Gcun«
hllfcr Unlertdaub. I o k p o ^uv^ lsa ' , i^unclo l.lr0a.
ll^l!» Rückständen , zuc ^>qu,oalion 0t»>en P^s,,vH
die Ta^f^hun,z auf ten 25 ^cp lemd t l o . I . , Bor«
Mittags UM 1o Uhr ^ a c o r ü n e t , rvozu tie ^) l . ,u^ l .
ger zur Anmeldung unü Darthuung ldier F o l d l .
rungen zu el^Heticn rol^elai)lN »rercen.

Bezntsticllcht Reuoegg am 2. August »632.

2 ^ 6 . (') S d i c t. ^ ' ^ ' ' ^ '
Vom VeziitK^erichte zu ^icu^qq wird bekannt

a fma^ t : Os vade auf der Grünlinge der lodl. t. s.
Kle>sc>mtK'Ve^rdnutig vom 20. I u n l d .Z . , zum
Behufe der ArINftunq d«s Andreas Uc^na. Un.
tkllhan diö GuceK Olünhof. puncw Ur!?ar,ül Nück.
stcinscn, zur ^qmdalw«", dcsl^n P^siwa die Ta , .
sayung auf oen 25 Stptcmber d. , . , 0 ;o lmi t l^ 's
um 9 llhr delNmnn, rvozu ei« Gläubiger zu er.
schelnen vorgeladen, und dabei ihre Fordcrunatn
lechtögclteüd darzutdun haden ^eioen.

Nezillsgllicht Neuoegg am 3. August »632.

Z. .»5t. l ' ) Nr . 2126.
G d l c t.

Bon dem Bczirögerichte Nupertshof zu Neu.
siadtl wild aNgemem rund gemacht: (Zg sei übtr
Ansuchen des Ichann Wic mar, Boimun'd del An.
ton Messajedeh'schen Pupillen von Plaprelsche, ,ur
^lqutüttungs« und Adhandlungspftege nacd dem zu

om 2. Jun i ,632 verstorbnen Antcn Mlssajelktz
a^f den ^7 Octocl l id^2 , ' ) 'c imi l l , ' ^k c; Ut!i «i»
ne ^c>g!>^^ng an^eollnet 'R'olnc,ch c>e sämmcli«
cl sn B^ l^ i 'g laudige l und S a uitn<r m>t tem Bei»
f^he vor^cla^eii nc tdcn . taß t'le lZ,slirn s l ^ die
M l f n Zol len l b l l ^ AusileioenS selM beizumessen
baden > l r l t k l dlc Leple,!» aber naä) Bolschl<<t dsk
a G. O. «m oioenlllchen Rea,lSnege velfahlen
trercen n i r d .

Vc, l l l l lgcl icht Rupeilshof zu Ntustadt l am 2/l.
Au^uj t »652.

Z. t i ^ 2 . ( , ) N r . 727.
tZ d i c t .

?^on >em vereinten Bl'zilfstzenckte M ü n l e n «
kors t-rnt« dl klinnl ge-maH t : lZS s, i üb , l Ansuä cn
sog Mal tdäug unt" der M^i tw Nemz, d<)l>n der
D r . Johann Burqer'sche» Miauen Gldwnen ^0»
t-cinn^ r. Hc>ff«ls, uuo Pauline Iodornl»; , w l k t r
M ^ t d ä u ö ^ i ' d u g und Mai thaus h o m a n n , löc,
stcher der , oem Gule Ore lp?rau , ^ " l , Urb. N r .
, g . dicnttdarcn, zu I a i j c t e l'e^enden 3)tatthauK
Remz'sii'f,, Yaldbubki jctmmt An > und ^uqet 'ör ,
liegen nicht zugehauenen Lic'ioücnsdedlpgnifsen
delvisligel, uni> ,ur Bornajzme teilelden d,e Tag»
scihung auf den 2g. ^«piem^cr d. I . , zu den ge»
wohnüäen Bolmnl(istsaml5stunr-cn mi t tcm ^ r i «
s^he anbel^luml . ro l l en , t^ß dicje Realuäl bei t le -
stlTcllis^^un<,. wcnn Ne um cen «eilchlllch erborcnen

a ahn, sta^sltd ps. 2o5 si, /!»c> lr . oder darüber
n i ä l an M u n n «edlackt rrer^en tonnte, auch dal»
unter zugeschlagen irert-en rvüroe.

D'ss.n wecoen tie Kauftustigen hiemit ver^
ständiacl.

Bez<rlsgericht Münlendorf am 22. August

Z. 2»4I. (1) Nr . 2 ig<.
G d i c t.

Alle Jene/ n-clche auf den RaÄ'Iaß des i m
Monate M a i ,652 zu Poucdouza ohne s>inteslaf«
sunq eines Testamentes verstordenen hüdlets Iz?«
sepd Turk, auS rr^s >mmer jür einem Neätsg.un«
de Ansprücke zu sicsl.n vermeinen, oder zu solchen
etli'llS schulden, haden zu der rcr tusem Bezirks-
a.,r,chle auf i)?n 22. October ^622, vormit tags
9 Uhr an^0l0neter, L,qu»d,runq0 . und Adhand«
lunggtagj^u„g bei dtm Anhange d^ö b i 4 §. d . G .
«2. zl^ elscleinen.

^dezirrsgelicht Rupertshof ,u Neustadt! am 27.

K d i c t.
Alle Jene, lvclä'e auf den Nachlaß des ant

27. März 1802 ,u Neusiacil mit htnccrlassung ei«
ncs f . i r i i t l iäen TestamcnlS veistordenen Roldgär.
bermeÜler Geoia, Fuhrmann, auß w^s immer <ür
einem Rccdtrg^unke Ansprühe zu fielien vermeinen-
oder »u soläen etwas schulden, haben zu 0el vsc
diesem BizilfSgenäte als Ubhandlunqsinstanz auf
dcn 3. November itt52, Bormiltaas 9 Uhr ^nge«
ordneten 3'quioilunas? und Achünklun^slagsahurlg
bei dew Anlange te^ 6,4. tz. t>. G. B . zu elschemen.

Bezllssgttlcht Rupellbhcf zu Riustadll am 2b.
August 1^22.
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Z. i l Z? . (2) 2<!Nr. ,3 ,6 .

E d i c t .

Von dem k. 5. Bezirfsaericbte der Umcze'ung
Vaidacbs wild besannt g e m a l t : Es sei aus Ui'l^n»
gen oeS Maich.ius Luleh roldec Johann '^ecyouy
zu Rafore, rve^en aus oem wllcoschajlsämcllchsn
Wes^lcke voin ,3. Nov.'mdec »^5 l , sch>Uo,g^n
La fi. c. 5. c., bi? erec^llvc ^eläufit'rVlng c>rr, oem
Johann Veihouy ^ehocl^en, t>er. D . O. Ä. <Zom-
inenda Laibach untei >Lrd. ^ r . 9^1. oielliibaren. ju
Nasore gelegenen, debc»u5ten, und aus ü3l ft. ^e^
nchllicb gesa)äocel, halrhuoe, decrlülgec, uno cie
Felldietungsielmine auf oen 27. ^cprember, 2c).
October unc 29. November 0. ^ . / jedesmal V c i -
mittags »n U'r i.n Orle 0zr Realnät mit dem An-
hange bestimmt rroroen, daß, im F^lle oiefe Rea»
lität bei eei «rst.-n oocr zweiten Feiloietunq über
ooer um die Scdahung nlchl an Mc^nn tzetrackt
lrerten sönnce/ dicseloe he» der eiinen Fettblelunq
«uch unlec öec Schätzung hmlangegeden werden
zvürl'e.

Kauflustige können die Licitationsbedingnisse
tägli6^ ln diesiger GerlchcKl^nzlcl einiehcn.

K. K. B zirtsgellchl Umglbung L^lbachs am
22. August iüä2.

Z . 11I6. (2) R l . l ü i ? .

E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umqcbu.ig
Lcnbachö wlld hiemtt besannt gemacht: (3s sei üdec
Ansuchen deS Herrn Johann P^uer zu Laibach oh
seiner ssoroerunq beim Anton Peedan zu Saduor,
Pr. i36 ft. c. 5. c., in eie ̂ ecutioe Veraußelung
der, tem L^ccrn gedörlaen, ter von höff^c'scden
G ü l t , 5ul> Urb. Nr. 53, j2 und 5y »j2 dienstbaren,
ouf 299 ti. 20 sr. fiericdtUck g«fg?äolen Realttät,
aus eu>er Kusche und »j6 hübe behebend , gewil
llget, und hiezu 0rei FeilcietungKlaqs^yun^en, als:
auf den 1. unb 3«. Occober, oann 3. December
d» I „ jedesmal Vormittags Zo Uhr im Or t ^ t e r
Reolitär m,t oem Belsaye bestimmt worsen, d>iß
dicfe Reallläc dci der ersten und zrreiten Feilbietung
nur uo«r ocer um cie Scbähung, bei tec drillen
Heildlelung aber auch unter der Schätzung hintan»
gegeben werde.

D,e Llc'tcnonsbedingnisse können täglich hier«
«mts elnqesehen »vcrden.

K. K Aezilsgqerlcht der Umgebung LaibachK
«M 22. August ,632.

8 . r ^ a . (2)

K u n d m a c h u n g .

An der Herrschaft Tburn Gallenstein in Unter-
tram ist der Posten eines Wllthschaflübeamten er«
iediget. Die Omolumente bestehen »n srei/r Woh«
^ung, Kö' i , W^sHe und 120 st. Gehalt.

I n der Oeconomie erf̂ dcene (äoncurrenten
haben die diehfalN^en O.suche dis «5. October l. I .
dei dem BelirallunuSamle der Hellschaft elnzu»
«eichen.

Heirfchaft Thurn Gallenstein am ». Slptem»
hkl «252.

Z . n ä l . (1)
A n z c l g e u n d E m p f e h l u n g a n d i e

h 0 cd w ü r d i g e G e l s t l 1 chke, t i n de r
S i a d i a l s a u f de in ^ a n d e.

D e r elgcbcn!! l lncctfei i lgte gibt sich hie-
mit dte Ehre anziizezg^n, daß er diesen nächste
kommenden Mai 'kt abcrinals mit clnein bcdcu«
tenden Vovratt) UDN Kirchcngefaßen aller A r t
sm-M't ist, worunl^- sich cnlchschl-seltene S t ü k -
ke, a l s : Eldovicn, Kelche mit silberncrKupa,
hell. Oehldüchselli und mehr derglnchcn Gegen-
stände befinden. Indem er sich ̂  allen beliebigen,
in dieses Geschäft einschlagende Bestellungen be-
stens empfiehlt, verspricht er mcht m,r äußerst
geschmackvolle A rbe i t , verbunden mit möglichst
schneller und prompter Bedienung; sondern
auch m jeder Beziehung die billigsten Plktse.

Laidach am 7. September i 6 3 2 .
I g "az Schulz,

Gürtler utid Sllderarbeiter, hat sem
Gewölbe am Platze, dcv Schu«
sterbrücke gegenüber.

Z. i i l 6 . (Z)

M e u b e l - k i c i t a t i 0 n.
I n der Gradischa-Vorstadt N r . S , ?m

neu erbauten Klobus'schen Hause, werden
am 11. September l. I . , zu den gewöhnlichen
Vor - und Nachmlttagsswndcn, verschiedene
Einrichtungsstücke, als: verschiedene Kasten,
worumer auch, einer mit einem Schreibpulte,
Sopha's, Kessel, ein sckwarzledemes Ruhebett,
Bettstätten, Tische, Spiegel :c<, auch Kü-
chcnkästen und Geschirre, an den Meistbieten-
den gegen gleich haare Bezahlung hmtangege«
ben weiden.

Laidach am 1. September iLZ2.

Z. 1IZ4. (2)

H a n d e l s - Nach r i ch t .
Der Unterzeichnete macht dem hochverehrt

ten Publicum die ergebenste Anzeige, daß er
mit hoher Genehmigung eine ganz neue Ma-
tena l - , Spezerep- und Eisenwaaren-Hands
lung errichtet, und sich mit einem gut sortir«
ten Waarenlager versehen hat. — Er empfiehlt
sich daher den ? . L . Herren Abnehmern zu
geneigtesten Zuspruch, und versichert zugleich
nicht nur die beste und frischeste Qualität der
Waaren, solide und prompte Bedienung, sons
dern auch die billigsten Preise.

Laibach am 1. September i832.
Caspar D e b e u t z ,

Handelsmann in der Vorstadt
Kvakau, Haus? N r . 66.
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Ureisämtliche ^erlautbarnnZIn.
Z. i i 5 3 . ( l ) N r . 77L6.

K u n d m a ch u n g.

Damit die Militar-Vervstegungfür das m
dcm Neuftädtler Kreise aufgestellte k. k. M l l i -
lär auf die Dauer dcs MUttarjahrcs i 3 Z I
sichergestellet werde, nurd die dicßfallige Ver-
Handlung wegen der Verpstegui'g im Wcge dcr
Subarrendirung sowohl, alö auch wegen der
Verführung der Naturalien in die verschiedenen
Postirungen, und zwar: am iZ. September
d. I . in' der Kreisamtskanzlei zu Ncustadtl,
und am 16. September in dcr Bezirkskanzlel
zu Rcifniz in ein und anderem O^e um 9 Ul>r
Frühe vorgenommen werden. — M i t Hmbllck
auf den dermaligen Trnp^enssand belauft sich
der tägliche beiläufige Bedarf, und zwcir: st-r
dlc Subarrendirungs^ Station Neustndtl auf
Brodportioncn 829,^ Hcuportlcnen ü 3 Pfund
2.5, Heupovtiomn ?> 10 Pfund 7, Haftrpov-
t:oncn 5 i ; daî n Bettcrstroh mcNeljahrig ^ 20
Pfund die Portion auf 6uc» Ponionen. — F ü r
die Sudarrcndirungs Station Nelfinz auf Brod-
Portionen 728, Hcuportionen H 3 Pfund i5 ,
Hcuportioin'n î  10 Pfund 6 / Hafcrportionen
21. —

fügen werden eingeladen/ an dcl^ oben genann-
tcn Tageli sich dc> dcr Verhandlung emzufindcn,
ihre Offerre schriftlich oder mündlich abzubrin-
gen , - overst aocr ein V^idium von 200 si. ü'. M .
bcl der!L5ukarrmdirungs.-Co!mmsslon zu erlegen,
welches an die NlchlcrNeher sogleich nach abge-
schlossener Verhandlung rückgcstelttt, bei dem
Ersteh^' jedoch dls zur crlegttn Eaullvn rückdc-
haltcn wird.

KtaVt- uuV lauVrcchtliche ^erlautdarungen.
Z. i i56. ( l ) Nr, slo/.',.

Vc>!̂  deln k. k. S t a d t - und Landrechle in
Kram wlrd dcr Dorothea Hahn , Wi twe und
chren beiden unbenanntcn Töchtern mittelst gc-
gcluvaNigc,'. Editts cr i l lnert , es haben wide».'
^ ' ^ ^ ' l ' ^ ' c ^ G c r i c h t e K l ^ r a K ^ a i l , A loy '
Ila ^ l u ^ r , gedc^nc Kokai l , und Fntdrul) Ko-
ka l l , als müt^'ri^ch Cäciiia KokaN'schcn Erben
dlc Klage auf Vcr iahr t - und ^rloschcnerkla»
rung nz^es usn ^hrcniGroßvaterIohann Bapt.
H a h n , oerfthafficn Legates pr. 2o ss. für d̂ ?

. Doruthc.) Hahl^ , und pr. 20 fl. für jcde dcr
zweiunben,^^!^ ' rcinqebracht, ln^?!!?:
nchterllche H^ ^ ^ , . , ^ . , , worüber die Vcr»
handlungvtagsal)ung ^ufo^n lo.Dcccmber l. ) . ,
ü^uy 9 Uhr an^ordN'N wurde. D ^ dcr Auft

'7 - "

cnthaltsott dcr Beklagten diesem Gerichte unbz-
kannt, und weil sie meUcicht aus den k. k. Erb-
landen abwesend sind, so hat man zu chrer
Verlhcidiaung und auf ihre Gefahr und Unko-
uc:i den hlcr^rtigen Gcrichtsadvocatcn Dr .
(^berl, «l5 Curalor bestellt, mir wclchcm die
ai'.gcbruchte Rechlssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung abgeführ t und entschieden
nx^dcn w i rd . Desscn dicselben zu dem Ende
erinnert werden, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem dA<
silmmt'.n Vt r t re tcr V r . Ebcr l , Rcchtsdebelfe
an die Hand zu geben, oder auch sich sclbsi ci-
n?n andern Sachwalter zu bcsicllen und diesem
Gerechte namhaft zu machen, und überhaupt
un rechtlichen ordnungsmäßigen Wege cmzu«
schreiten wvsscn niögcn, insbesondere, da sie sich
die ans ihrer Verabsäumnng entstehenden Fole
gen selbst beizumcs^n habcn werden.

Laibach den 26. August;L52.^

vermischte Verlautbarungen.
Z. " 5 g . ( i ) ^<I I . Nr . 9 ^ .

G d i c t.
Das BezirkZ-Gclicht tcr hcrlfchaft Schneeberg

macht kund: Ov sey üdcr Ansuchen des I q n a ; Moditz
von 3icui!0if, wi^er Anton GlabisHel v?i'Großderg,
ln ?)ie tx^cutive'^crst.igl-luna t^cr,dtm Achtern ße«
b-cig?n, ccr Herrschaft'N^ll,'ä cg, 5,,1> Rcct- N r .
3 i 4 , dienst!^,; cn, auf 3^, st. ^ffchähten hallen h u '
be, wegen iuö !̂ . 56 fr. c. 8. c., gewMiqet, und zü
d^sem (Znoe fecen drei ^etsti igerungötirinine,
u.'d zwar: der rrste auf den Z. Oclober, dei zwei»
te aus den 3. Novcmder, und dcr dlitte auf den
6. Dcccmdcl l. I . , 'ctcsmn! zu den gewöhnlichen
vor«, und nötdigknfcM auä' >'.'!chm!ttägigen Amts<>
stunden inl^uc^c) kn Ncolilät zu Gioßbera mtt dtm
Besähe an,gc0!dncl',roidcn, r^ß,wenn dicskRestlilä.t
wedcr bci dn crst> n noch f','^i!en'7?elsteigefunq um
oder,über tcn Schähtimnwcltb an Mann gediacdt
lrcrdcn tonnte, ft^e de» der drlttcn auck unter
demsldku hnlto!^flear'lc,n werten nürde. Die 3>-
cilatic-nsbedingnisse tcnncn täglich m diefer Amts«
tanken ki,is>clkde,n l re^en.

Bezilts -Ge l i ^ t te« Herrschaft Schneebeig am
i. Eeplcmdcr l8Z2.

O V i c t.
Das Bczi t tö. Gericht der perlschaft S ä nec«

tzcrg macht lund : M fto übel Ansuchen t?s h i n .
Anorä Dougan von Sckncederg,. lrlöer Anton Ma»
N!,zheg von Ncmn!f, i " die cxecut,re Beisttigerung
der, dem LcHtern gcböilgcn, der Hcltfchc-fl Nad«
tischeg dienllbaren Glcr t l l -Hube, tvc^'n 36i f l .
c. ä. c. ,zvwull.jl!, uno zu tlesem (Zndc ftcen t i c i
Vt^steigtsun^.sccrmiuk, und zwal: ter tssie auf
dcn io. Octooer. der zweite ouf ten 9. Ncvem"
^ l r , und del dtltce ouj ten 7. Dcccmder l . I . ,

H Anno-Blart Nr, log. d. 6. September i332.)
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jedesmal zu den gewöhnliHen vs?,, und notbiqen«
falls auch nachmittag;en Amlsstunüen in I^oca
der Realität zu Rciumk M l ! drin Äelsaye ang?«
ordnet worden, daß, wenn 5'cse Äcaliläc l-veocr
dei der ersten noch zweite»! Vcl!ic!,;crun^ um o?cr
über den, Schähungswerth an Maan ^ed^^c i^el'
ben tonnte, feide bei der drillen auch unrer dem,
selben hintan^e^eben. irerden würte. Die ^icita»
llonsdedlngnlsse lonnen täglich m dieser Amlslanz»
lei> eingesehen werden.

Bezirks - Geeicht dec Herrschaft Schneeberg am
3. September »852.

z. Z. 966. (>) Nr. Ö25.
L i c i t a l i 0 n

e ine r < I rbpachts - R? ,2 ! , ! ä t zu S i t c , w.
Vom Bezirksgerichte zu L-nich tvicd t)i?mlt

öffentlich betannt gclna^t: iZz fei udcr Unl^l^cn
der Johann Fcanz Luschin'fchen Grden »n die Vcr>
äußerung oer, dem Herrn Aloos Poliz-inzf^ von
der sagenannt Stoi'schen, l>em Grun^duche d?r
R. F.Yerrsckaft Si t t ich, 8u!̂  Ucd. ilir. 37, ticnsl«
baren Orbpachtshubc, noch eigenldü'Nlicd, auf oes>
sen Namen vorgcwährten Pa z.i.icn. als: c>cs ̂ ..,
5 . , 6.. 7. Theils des Ackelü ^imderg, des ^ck-rs
zwischen dcr Fabitfirass.' und dem Bache na 8Kä^i,

^ sammt Wieöst-ck uno oer Harpfe über dem A^che
und den darauf noch ungctrennt behenden oicftiäh«
rigen Früchten, end! ch der Da>n. Orbv^chtuival»
dung I'ni^n^ und Älllröl» clollna: od scku^c.lgen
loao st. O. M » , gen?;Niger^ und hierzu drei Tag.
sahungen, und zwar: die ei lie auf den »4. A^ .
gust, oie zweite auf ten i4- September, und eie
'dritte ouf den z5. October »852, jedesmal um
19 Uhr Vormittags in dcr Kanzlei zu S'ttich mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß, wenn die,
se Orbpachtsccalitäl sammt Früchten weder l^i dcr
ersten noch zweiten Feildletungs» Taqsayl,nc; iNer
oder um den gerichtlich erhobenen Schähungswcrih
pr. 4?g ft. 4» ts. an Mann gedrachr werden i^nn-
te , foiche beider dritten auck unter demselben blnt»
angegeben werüen würde- Die auf dieser (KrpachcZ-
Realität haftenden Lasten, so wle die Licitationöb«»
dingniffe können täglich hier eingesehen lvecden.

Sittich am ,4 . Iul» l832. ^
A n m e r k u n g . Nachdem dei der ersten Ta^.

sahung kein Käufer sich gemeldel, so lUlid
die zweite am i4- September abgehalten.

K 0 st und W o h n u n g f ü r S t u -
d i e r e n d e

ist bei einem k. k. Beamten, der kei-
ne eigenen Kinder hat, und wo im
Hause nur deutsch gesprochen wird,
für das künfttge Schuljahr gegen
sehr billige Bedtngniffe zu haden.

Das Nähere diestrwegen erfahrt'
man nächst dem S t . Jacobs-Platze,
Haus-Nr. 12.4, im zweiten Stocke.

Z. l i6 i . (1)

W o h n u n g zu v e r m i e t h c n .
I m Hause N r . 206, im Für-

stenhofe, im ersten Stocke, sind zwei
meudllttr Zimmer sammt Einrichtung
täglich zu vergeben.

Nähere Auskunft erhalt man
ebendaselbst.
z * 1U3. (2) Nr. G353.

Dovendo per ordinc snpcriore restar
sosposo per oi'a il 3"' ineurHO dulla Gartera
in Aidussinu clio era deslin/ito pel 11 Sct-
[cnthva i83ä sc no prevent no s\i eveu-
tnaii obulat.on per huo nortm»

Gorixia li a<j A»osio J 8 3 2 .

I n der J g . A l. Edlen v. K l e i n m a p r ' «
schcn Buchhandlung ln i?a^bach, neuer M a i k t ,

N r . 2 2 l / lst zu haben:

um die NMett,
in de» Jahren l8c>3 — 1606, auf Befehl
S r . k^ijcrl. Majestät Alexander I. 3 Bande
mn 14 Kupfcrcafeln. Ber l in , 1811 — 1612.

geb. ^ ft, Jo kr.

Soweit dev Vorvath ausreicht, wird die
Original-Ausgabe dieses ausgezeichneten Biblio-
thek-Werkes, welches sich votzügllch ciuH als
wcrth volles Geschenk für die erwachsene J u -
gend eignet, in ganz neuen Exemplaren zu
obigen i)öchst geringen Preis derkaufl.

Neuestes Universal-oder,großes

.̂ >' ^ E i n e A n l e i t n l^g

forrohl dl? rornchmsttn Tafeln als auch kic ac-
N'ödnllche h^u'^cit nach d?ni ft-nstcn GM'Md'ck.

prode^n Orf^druna'n, durä) ^'.'nüdunq' ol!?r nuc
er^enkilcken Wcnoschafcsoorthcile nui oen Mln^t-
fttt: Kcsi?n zu bestcciccn.

Hkr.iu^qegedcn ron A n n a D o r n , aebornen
P c l i s t . Neue un'.'cvän^^c 'v,^'^tte A ^ a r e .
M i t 6/̂ » Ketten unft i ^ Ü ^ ,o . - f tn , ncbfi c;^.',n
?lnban<^. sr. 6 . ' W i e n , i6Z2. DllNgste.' Prcls
brofchist! si. O. M . . ,


